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Herren Kreisliga

TTV 06 Aulatal II : TTC Röhrigshof 1960 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Meisinger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Frank Meisinger sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV 06 Aulatal II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV 06 Aulatal II, vielleicht auch
aufgrund von 5 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Diebel / Hahn verloren ihr Match gegen Kipke / Diehl unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 11:13. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Kuhl
/ Keileweit gegen Meisinger / Gerber dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im
fünften Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Freisinger /
Witzel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Richter / Hohmann. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte daraufhin Nik
Diebel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Frank Meisinger, so dass
Meisinger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Stephan Hahn und Sven Kipke, ehe sich
der Gastgeber mit 11:6, 11:4, 4:11, 9:11, 11:9 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Heiko Kuhl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Hohmann verlor. Ohne
Satzgewinn für Mike Freisinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Elmar Richter. Das
musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen Zähler beisteuern konnte Hans
Keileweit im Spiel gegen Carsten Diehl, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Christof Witzel gegen Arne Gerber. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von
2:7 gingen die Spitzenspieler des TTV 06 Aulatal II und des TTC Röhrigshof 1960 in die Box. Nik
Diebel hatte gegen Sven Kipke bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Frank Meisinger wurden Stephan Hahn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen
die SG Beenhausen, während der TTC Röhrigshof 1960 am 03.12.2022 gegen den TTC Mansbach
1972 antritt.

 Statistik:
 TTV 06 Aulatal II

Doppel: Diebel / Hahn 0:1, Kuhl / Keileweit 1:0, Freisinger / Witzel 0:1 
Einzel: N. Diebel 0:2, S. Hahn 1:1, H. Kuhl 0:1, M. Freisinger 0:1, H. Keileweit 0:1, C. Witzel 0:1 

 TTC Röhrigshof 1960
Doppel: Meisinger / Gerber 0:1, Kipke / Diehl 1:0, Richter / Hohmann 1:0 
Einzel: S. Kipke 1:1, F. Meisinger 2:0, E. Richter 1:0, L. Hohmann 1:0, A. Gerber 1:0, C. Diehl 1:0
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